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Mit der neuen Regelung verlieren die 
bisherigen M+S-Reifen nicht ihre Zu-
lassung. Sie dürfen noch bis zum 30. 
September 2024 auch bei winterlichen 
Bedingungen eingesetzt werden.

Verschärfte Sanktionen

Verschärft wurde zudem die Bußgeld- 
regelung: Fahrern drohen künftig neben 
einem Bußgeld in Höhe von 60 oder 80 
Euro,  je nach Behinderung des Straßen-
verkehrs, ein Punkt in Flensburg sowie 

GELIEHENES NOTEBOOK IM GEPÄCK
Aber auch den Versicherungsschutz dafür? Die Haftpflichtdeckung reicht oft nicht aus. Spezi-
eller Schutz ist nötig. Ob Beamer, Laptop oder Gitarre – das passende Absicherungspaket für 
geliehene oder gemietete Sachen darf in Ihrem Reisegepäck nicht fehlen. Die Vorteile dieses 
Versicherungsschutzes und was Sie beachten müssen, erläutert Silke Reisewitz von der Reise-
abteilung.

 
Tatort: Zeltlager 

Tatzeit: 21 Uhr  

Tathergang: Nach einem Tagesausflug bereitete ein 
Teil unserer Reisegruppe das Abendessen vor, wäh-
rend der Rest die Zelte aufbaute. Plötzlich bemerk-
ten wir, dass sich an einem der Zelte etwas bewegte. 
Es war ein Wildschwein auf der Suche nach Futter. 
Statt Futter erbeutete es einen Rucksack. Darin war 
leider auch ein vom Betreuer zur Verfügung gestellter 
Laptop. Nach langer Suche konnten wir den Ruck-
sack und den Laptop im Wald wiederfinden, beide 
beschädigt.

Diebesgut: Wanderrucksack mit Laptop

Motiv: reine Neugier oder auch Hunger

Täter: Wildschwein

Geschädigter: ein Betreuer des Lagers 

Diese auf den ersten Blick amüsante Anekdote kann 
schnell zur gar nicht mehr amüsanten Realität werden.  
Darum sollten Sachen, die für Veranstaltungen oder Frei-
zeiten geliehen oder gemietet werden, ausreichend ab-
gesichert sein. Sobald es zu Schäden an diesen Sachen 
kommt, bietet die Haftpflichtversicherung nämlich regel-
mäßig keinen ausreichenden Versicherungsschutz. Denn 
die Deckungssummen sind hier oftmals zu niedrig oder 
begrenzt. Damit der Geschädigte bzw. Eigentümer seinen 
Schaden ersetzt bekommt, kann für diese Gegenstände 
ganz unkompliziert Versicherungsschutz abgeschlossen 
werden.

Versicherungsschutz für geliehene oder gemietete 
Sachen

Der vereinbarte Versicherungsschutz ist umfangreich 
und erstreckt sich über alle Gefahren (Allgefahrende-
ckung). Dazu gehören u. a. Zerstörung, Beschädigung,  

im Falle eines Unfalls spürbare Auswir-
kungen auf den Versicherungsschutz. 

Neu ist, dass auch der Fahrzeughalter 
mit einer Geldbuße und einem Punkt 
rechnen muss, wenn er bei winterli-
chen Straßenverhältnissen eine Fahrt 
ohne Winterreifen zulässt. Dies wird 
nach Ansicht vieler Experten insbe-
sondere Autovermieter treffen.

Weiterhin werden strengere Vor-
schriften für Nutzfahrzeuge einge-

führt. Kraftfahrzeuge der Klasse M2 
und M3 (Fahrzeuge zur Personen-
beförderung mit mehr als acht Sitz-
plätzen neben dem Fahrersitz) sowie 
Fahrzeuge der Klassen N2 und N3 
(Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von mehr als 3,5 t) 
müssen zukünftig nicht nur auf der 
Antriebsachse, sondern auch auf 
den vorderen Lenkachsen mit Win-
terreifen ausgerüstet sein. 

Diese Verpflichtung tritt spätestens zum 
1. Juni 2020 in Kraft – womöglich auch 
früher, wenn die Bundesanstalt für Stra-
ßenwesen (BASt) dies empfiehlt.

Motorräder sind weiterhin von der 
Winterreifenpflicht ausgenommen, 
da es zum einen kaum Reifen gibt, 
die über eine entsprechende Kenn-
zeichnung verfügen, und da zum 
anderen die meisten Motorradfahrer 
ihr Bike im Winter sinnvollerweise ste-
henlassen.

Jens-Uwe Hellweg
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Abhandenkommen aufgrund von Diebstahl (auch wenn 
der „Dieb“ wie hier ein neugieriges Wildschwein war) so-
wie Einbruchdiebstahl und Raub der versicherten Sachen.  
Zudem besteht Versicherungsschutz für Schäden durch 
unvorhersehbare und nicht abwendbare Ereignisse, 
sprich: höhere Gewalt wie Naturkatastrophen jeder Art, 
insbesondere Unwetter, Erdbeben, Überschwemmungen 
oder Vulkanausbrüche.  

Die zu versichernden Gegenstände müssen mit Wertanga-
be aufgeführt werden.

Aufenthalt auf Campingplätzen

Versicherungsschutz besteht auch für Schäden, die wäh-
rend des Zeltens auf einem offiziellen Campingplatz eintre-
ten. Als „offiziell“ gelten alle Campingplätze, die von Be-
hörden, Vereinen oder privaten Unternehmen eingerichtet 
worden sind.

Bargeldversicherung

Wer eine Bargeldkasse auf eine Freizeit mitnehmen will, 
kann auch hierfür Versicherungsschutz einfach und be-
quem beantragen. Versichert sind Bargeld und Geldwerte, 
die die Reiseleitung verwahrt, bis zu einem Höchstbetrag 
von 5.200 Euro.

Versicherungsschutz für gemietete Fahrräder

Fahrräder, die für die gesamte Freizeit oder für einen  
Ausflug gemietet werden, können ebenfalls unter Angabe 
des Wertes und weiterer Daten wie z. B. Fabrikatnummer 
versichert werden. Ersetzt werden Diebstahl oder Beschä-
digung des versicherten Rades und die mit ihm fest ver-
bunden Sachen, z. B. Sattel, Bereifung. Lose mit dem Fahr-
rad verbundene Sachen wie Luftpumpe, Gepäcktaschen 
usw. werden nur dann ersetzt, wenn sie zusammen mit 
dem Fahrrad gestohlen wurden.

Versicherungsschutz für Drohnen

Auch Drohnen mit einem Wert von bis zu 2.000 Euro  
können versichert werden. Mit dem Versicherungsschutz 
für geliehene/gemietete Sachen kann man sich für den  
Fall absichern, dass geliehene, gemietete oder von  
Betreuenden zur Verfügung gestellte Drohnen beschä-
digt werden. Zu beachten ist, dass die Drohne über die 
normale Haftpflichtversicherung des Halters in der Regel 
nicht versichert ist. Da Drohnen als versicherungspflich-
tige Luftfahrzeuge eingestuft werden, ist oftmals der  
Abschluss einer separaten Haftpflichtversicherung erfor-
derlich.  

Musikinstrumentenversicherung

In der Musikinstrumentenversicherung sind, wie die Be-
zeichnung nahelegt, Musikinstrumente aller Art einschließ-
lich Zubehör wie Bogen, Kasten, Hülle, Notenständer, 
Übertragungsgeräte, Verstärker, Lautsprecher, Mikrofone, 
Kabel usw. versichert.

Eine Höchstversicherungssumme gibt es nicht, allerdings 
muss ab einem Wert von 25.000 Euro eine Expertise (Wert-
nachweis) erbracht werden.

Der Versicherungsschutz erstreckt sich insbesondere auf 
die Beschädigung oder den Verlust von Instrumenten, ent-
standen durch:

• Transport, Transportmittelunfall,

• Diebstahl, Abhandenkommen,

• Raub, räuberische Erpressung,

• Vertauschen, Liegenlassen,

• Brand, Blitz, Explosion,

• Wasser und elementare Ereignisse.

Weitere Versicherungslösungen zu Reisen, Frei-
zeiten und Ausflügen finden Sie auf unserer Home-
page www.vmd.de. Dort haben Sie auch die  
Möglichkeit, den Versicherungsschutz per Online- 
Formular zu beantragen.

Telefon +49 (0) 5231 603-6487 
Telefax +49 (0) 5231 603-372 
reise-service@vmd.de 
www.vmd.de 

Silke Reisewitz




